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Vergabe/Selektionsprozess Olympic Solidarity Scholarship – Los 

Angeles 2028 

 

 

Februar 2025 

 

Einleitung 

Die Scholarship von Olympic Solidarity sind ein wichtiger Pfeiler in der Athlet*innen-Förderung des 

LOC. Neben dem Beitrag zur Leistungssportförderung Athlet*innen durch das Land Liechtenstein 

können damit Top-Athlet*innen zusätzliche Mittel zur Verfügung gestellt werden, welche eine noch 

klarere Fokussierung auf den Sport, resp. die sportlichen Ziele zulassen. 

Eine durchdachte und transparent kommunizierte Selektion ist ein zentrales Element in der 

Vertrauensbildung und -Erhaltung zwischen den Athlet*innen, Verbänden und dem LOC. 

 

Ausgangslage 

Das LOC hat den Umgang der Scholarship in den Ausführungsbestimmungen Athletenförderung 

geregelt. Der eigentliche Vergabe- (oder Selektions-)Prozess wird in diesem Dokument geregelt. 

Olympic Solidarity setzt klare Rahmenbedingungen für die Vergabe, resp. schränkt die Möglichkeit in 

der Auswahl der potentiell profitierenden Athlet*innen bewusst ein. 

 

Rahmenbedingungen Olympic Solidarity Los Angeles 2028 

Athlet*innen 

Nur Athlet*innen, die folgende Kriterien erfüllen, können vom LOC als Kandidat*innen für ein 

Stipendium vorgeschlagen werden: 

• Olympische Sportart: Athlet*innen, die eine Einzelsportart ausüben, die im Programm der 

Olympischen Spiele Los Angeles 2028 enthalten ist, und dies auf internationaler Ebene. 

• Technisches, sportartspezifisches Mindestniveau: Athlet*innen, die über das technische 

Niveau verfügen, um sich für die Olympischen Spiele Los Angeles 2028 qualifizieren zu 

können. Dieses Niveau muss durch Ergebnisse in internationalen Wettbewerben 

nachgewiesen werden, die von den jeweiligen internationalen Verbänden anerkannt sind. 

https://www.olympic.li/Portals/0/PDFs/Ausf%C3%BChrungsbestimmungen%20Athletenf%C3%B6rderung%20.pdf
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• Begrenzter Zugang zu Ressourcen: Athlet*innen, für die ein Stipendium einen wesentlichen 

Unterschied in ihrer Vorbereitung ausmacht und die keinen Zugang zu alternativen 

Finanzierungsmöglichkeiten haben. 

• Ethik: Athlet*innen, die nicht wegen Dopingvergehen verurteilt wurden und keine 

Handlungen begangen haben, die gegen die in der Olympischen Charta, den Richtlinien des 

IOC oder des NOC festgelegten ethischen Standards verstossen. 

 

NOCs 

Das Programm richtet sich an NOCs, die bei den Olympischen Spielen Paris 2024 weniger als 50 

Athlet*innen in Einzelsportarten gemeldet hatten. Mannschaftssportarten wie Basketball 

(einschliesslich 3x3 Basketball), Fussball, Handball, Hockey, Rugby 7s, Volleyball (einschliesslich 

Beachvolleyball) und Wasserball werden bei der Berechnung nicht berücksichtigt. 

Die NOCs können Anträge auf Anpassung der Stipendienanzahl stellen, solange das monatlich 

verfügbare Budget nicht überschritten wird. Pro NOC werden maximal sechs Olympic Scholarships 

vergeben (drei für Männer und drei für Frauen). Anpassungen der Stipendienanzahl sind möglich, 

sofern die maximal verfügbaren Finanzmittel sowie die geschlechtergerechte Verteilung eingehalten 

werden. 

Das Programm ist als langfristige Investition in eine begrenzte Anzahl von Athlet*innen zur 

Vorbereitung auf die Olympischen Spiele in Los Angeles 2028 angelegt. Ein Austausch von Stipendien 

während der Programmlaufzeit ist nicht vorgesehen. 

 

Beitrag 

Den NOC‘s wird ein monatliches Budget von maximal USD 9‘000.- zur Verfügung gestellt, mit dem sie 
sechs Athlet*innen (drei Männer und drei Frauen) unterstützen können. Das Standardbudget für ein 
Olympic Scholarship beträgt USD 1‘500.- pro Monat und Stipendiat. 

Einmal vergebene Scholarships können nicht auf andere Athlet*innen transferiert werden. 

Die Beiträge werden so lange ausbezahlt, wie der/die Athlet*in die obenstehenden Bedingungen 

erfüllt und eine (theoretische) Chance auf eine Qualifikation für die nächsten Olympischen Spiele Los 

Angeles 2028 hat. 

 

Timeline Antragstellung 

Los Angeles 2028 

 
Dieses Programm läuft vom 1. September 2025 bis zum 31. August 2028: 
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• Ab Mai 2025: NOCs können Anträge über RELAY einreichen. 

• 30. Juni 2025: Frist für die Einreichung von Anträgen bei Olympic Solidarity zur Aufnahme in die 
erste Zuweisungsrunde (ab 1. September 2025). 

• 1. September 2025: Das Programm ist einsatzbereit und die erste Gruppe von Stipendien wird 
aktiviert. 

• 14.-30. Juli 2028: Spiele der XXXIV. Olympiade. 
 
Olympic Solidarity wird alle Stipendien für ein NOC gleichzeitig vergeben. Es ist daher wichtig, dass das 
NOC die oben genannte Frist einhält und die Bewerbungen für alle Kandidat*innen gemeinsam 
einreicht. Für NOC‘s, die ihre Anträge nicht rechtzeitig einreichen, um in den Genuss der ersten 
Zuweisung zu kommen, kann Olympic Solidarity neue Zuweisungstermine festlegen. Diese Termine 
hängen von der Anzahl und dem Zeitpunkt der eingegangenen Anträge ab. 

Die finale und endgültige Entscheidung über die Vergabe der Scholarships fällt Olympic Solidarity auf 

Antrag des NOC. 

 

Ziel 

1. nachvollziehbare, optimal wirksame Vergabe der Scholarship 

2. klarer, unmissverständlicher Selektionsprozess 

3. klare, unmissverständliche Selektionskriterien 

4. klar definierte Verantwortlichkeiten 

5. pro-aktive, unmissverständliche Kommunikation des Prozesses (inkl. Entscheidung) 

 

Prozess 

Aus Transparenzgründen wird der in diesem Dokument geregelte Vergabe-Prozess auf der Webseite 

dargestellt werden. Der Vergabe-Prozess der Scholarship wird gemeinsam vom Verband und dem LOC 

umgesetzt. Die sportartspezifische Fachkompetenz, die Nähe zum/zur Athlet*in und die Einordnung 

ins internationale Niveau, resp. die Übersicht über die verschiedenen Sportarten, die Einordnung ins 

Gesamtsystem und letztlich auch die Überwachung des Prozesse soll damit sicher gestellt werden.  
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Kriterien 

1. Erfüllung der Kriterien Olympic Solidarity (siehe oben) – ‚must have‘ 

2. Committment Athlet*innen für die Periode bis zu den Olympischen Spielen – ‚must have‘ 

3. Potential Erreichen einer Qualifikation (Priorität: direkte Qualifikation, ohne Re-Allocation, 

Invitation, Universality, Basis-Quote, etc.) für die nächsten Olympischen Spiele 

4. Potential Top-Ergebnis nächste Olympische Spiele 

Umsetzung Scholarship

Der LS-Verantwortliche informiert die Verbände sowie die Athlet*innen über die Entscheidungen des IOC und initiert bei den Athlet*innen 
(Scholarhsip-Holder) den formalen Prozess mit Olympic Solidarity

Antrag bei Olympic Solidarity

Der LS-Verantwortliche des LOC beantragt die entsprechenden Scholarship bei Olympic Solidarity

Kommunikation

Der LS-Verantwortliche des LOC informiert im Namen der LSA sämtliche antragstellende Verbände über die Entscheidung, ob ein Antrag ans IOC 
weitergereicht wurde.

Entscheidung Vergabe Scholarship 

Der LSA prüft ob der Prozess eingehalten wurde.
Der LSA entscheidet aufgrund der definierten Kriterien über die 
Weiterleitung des Scholarship-Antrags (ev. unter Einbezug zusätzlicher 
Erläuterungen durch den Verband) ans IOC.

Antrag bearbeiten/aufbereiten

LS-Verantwortlicher LOC sichtet die Anträge und macht allfällige 
zusätzliche Abklärungen (Unklarheiten, zusätzliche Infos) beim Verband

LS-Verantwortlicher des LOC bereitet die Anträge z.H. des LSA auf.

(Auftrag) Einreichen Antrag

LOC beauftragt die potentiellen Verbände Anträge via Formular 
einzureichen

Der Verband reicht den Antrag per standarisiertem Formular "Antrag 
Scholarhsip"fristgerecht beim LOC ein
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5. Höhe der finanziellen Förderung durch LOC (individuelle Athletenförderung, Anstellung LOC 

usw.) 

6. Mindestens 50% ihrer Zeit (nebst Schule, Studium oder Beruf) dem Sport widmen 

Je nach Erfüllungsgrad der Kriterien kann auch zwischen ganzen und gesplitteten Scholarship 

unterschieden werden. Die entsprechende Entscheidung liegt beim LSA. 

 

Pflichten 

• Athlet*innen die ein Scholarship (gesplittet oder ganzes) erhalten, müssen mindestens 

zweimal jährlich ein Gespräch mit dem LOC Leistungssportverantwortlichen führen, wobei 

Trainings- und Wettkampfleistungen analysiert werden. 

• Athlet*innen die ein Scholarship (gesplittet oder ganzes) erhalten werden in den Swiss 

Sport Integrity NTP Kontrollpool aufgenommen. 

 

 

     Vom Leistungssportausschuss verabschiedet: 20.01.2025 

 

 

 


